
96

C
D

A
 –

 C
D

C

Serie CDA – CSAH-SQUICH® - CDC

Anwendungsgebiete

Wie die Einsätze der vorherigen Serie sind die neuen 
Kontakteinsätze CDA/CDC und die dazugehörigen Gehäuse 
in der EUROMAP 12, EUROMAP 13, EUROMAP 14-1, 
EUROMAP 16 und EUROMAP 62 gelistet (Europäischer 
Industriearbeitskreis für Spritzgussmaschinen und 
Kunststoffverarbeitung)

Die Kontakteinsätze CDC können außerdem  mit 
Crimpkontakten aus Eisen und Konstantan (Fe-CuNi) verwendet 
werden, wodurch sie sich gemäß IEC/EN 60584-1 (EUROMAP 
14-1) für den Anschluss von Thermoelementen Typ-J eignen.

Selbstverständlich sind die Kontakteinsätze kompatibel mit allen 
Vorgängerversionen.

Kontakteinsätze CDA mit Schraubanschluss

Die Kontakteinsätze der Serie CDA 10- und 16-polig + m 
sind mit einem eingecrimpten Drahtschutz (je nach Version) 
und den zuverlässigen Anschlussschrauben der Serie CNE 
ausgestattet.

Der Drahtschutz ermöglicht den Anschluss von nicht 
präparierten Leitern ohne Aderendhülse mit einem 
Querschnitt von bis zu 4 mm2 (12 AWG).

Die Version ohne Drahtschutz (Artikelnummer-Endung X) 
ist ausschließlich für den Anschluss von präparierten 
Leitern mit einem Querschnitt von bis zu 2,5 mm2 (AWG 14) 
geeignet.

KONTAKTEINSÄTZE CDA-CDC 
ZUSAMMENFASSUNG

 � Eigenschaften gemäß EN 61984: 
 16 A, 250 V, 4 kV, 3 
 16 A, 230/400 V, 4 kV, 2

 � Isolationswiderstand: ≥ 10 GΩ

 �  Grenzwerte Umgebungstemperatur:  
-40 °C bis +125 °C

 �  Isolationsmaterial: selbstverlöschendes 
Thermoplastharz gemäß UL94 V-0 

 � Mechanische Lebensdauer: ≥ 500 Zyklen

 � Versilberte Kontakte (nur Serie CDA)

Serie CDA-CDC

Die kompakten Kontakteinsätze

bis 4 mm2  
für Leiter ohne 
Aderendhülse

bis 2,5 mm2 mit 
Aderendhülse

Kontakteinsätze CDC mit Crimpanschluss

Die Kontakteinsätze der Serie CDC mit Crimpanschluss 
(10- und 16-polig + m) haben die bewährte Kontakthaltetechnik 
der Steckverbinder-Serien CCE und CQE für Crimpkontakte 
(Serie CC max. 16 A) übernommen.
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Kontakteinsätze CSAH-SQUICH®

Um den Anschluss elektrischer Verbindungen 
praxisgerecht zu optimieren, hat ILME die 
Steckverbinderserie SQUICH® entwickelt, die sich 
durch einfachste Montage – an der Werkbank 
ebenso wie im Feld – auszeichnet.

KONTAKTEINSÄTZE CSAH-SQUICH® 
ZUSAMMENFASSUNG

 � Kompakte Bauform

 � Reduzierte Verdrahtungszeit

 � Einfacher Anschluss ohne Werkzeug

 �  Schnelle optische Unterscheidung der 
bereits verdrahteten Kontaktpositionen 
von den noch nicht angeschlossenen 
Leitern

 �  Bereits geöffnete Klemmen zur 
Befestigung der Leiter

 � Integrierte versilberte Kontakte

 � Erprobte Schnellanschlusstechnik

 � Hohe Vibrationsfestigkeit

Serie CSAH-SQUICH®

Anschluss ohne Werkzeug, kompakte Bauform

Die SQUICH®-Einsätze eignen sich für starre 
und flexible Leiter mit und ohne Aderendhülse.

Jeder Kontaktkammer ist ein Verriegelungselement 
zugeordnet.
Wird diese Verriegelungstaste gedrückt, so wird die 
entsprechende Käfigzugfederklemme geschlossen und ein 
sicherer, zuverlässiger Anschluss des Leiters hergestellt.
Die Kontakteinsätze werden mit geöffneten 
Verriegelungstasten geliefert. Die orange Signalfarbe 
und die vollständige Integration in den 
Kontakteinsatz macht dabei eine Unterscheidung 
von offenen und geschlossenen Kontakten leicht 
möglich.
Die einfache Bedienung per Hand ermöglicht den 
Leiteranschluss vollständig ohne Werkzeug.  

SQUICH® mit Messpunkt

Die spezielle Form der Verriegelungselemente ermöglicht 
das Messen mit Prüfspitzen im eingebauten und verdrahteten 
Zustand.

Einfaches Öffnen der Käfigzugfederklemmen

Müssen Leiter wieder gelöst werden, lassen sich die 
Verriegelungselemente mit Hilfe eines gewöhnlichen 
Schraubendrehers (0,5 x 3,5 (mm)) ganz einfach wieder 
öffnen. Der Schraubendreher wird hierzu in die Öffnung der 
Verriegelungstaste eingeführt und leicht nach unten gedrückt 
– schon hebt sich die Taste und die Käfigzugfederklemme 
wird geöffnet.

 SQUICH®  Anschlusstechnik

Klinge 0,5 x 3,5 (mm)

 Schritt 3 
Einen normalen 

Schraubendreher 
0,5 x 3,5 (mm) in die 
seitliche Öffnung des 

Verriegelungselements 
stecken und durch eine 

Schwenkbewegung anheben

 Schritt 2 
Zur Kontaktierung 

des Leiters 
Verriegelungselement 

drücken

 Schritt 1 
Abisolierten 

Leiter bis zum 
Anschlag in die 

Kontaktkammer 
stecken

VERBINDUNG 
TRENNENANSCHLIESSEN


